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Lichtverhältnisse in Woh
nungenbeeinflussendieStimmung.Jemehrnatür
lichesLichtineineWohnungdringt,destoglückli
chersinddieBewohner.DasgrößteWohlbefinden
entsteht,wennmindestens40%allerWändemit
Fensterndurchbrochensind.Auchhelle,lichtreflek
tierendeWandfarbenwirkenpositiv. lk
 Build Environ 2022; 223: 109317

Multivitaminpräparate 
könnenbeitäglicherEinnahmedieglobalenkogni
tivenFähigkeitenvondurchschnittlich73jährigen
Menschenverbessern.DieEffektezeigtensichauch
inGedächtnisundExekutivfunktionen,besonders
beiPersonenmitHerzKreislaufErkrankungen. lk
 Alzheimer's Dement 2022; 

DOI:10.1002/alz.12767

Antibiotika erhöhen das
Risiko von Depressionen und Angststörungen.
Bereits eine einmalige Einnahme stört das
Darmmikrobiomdahingehend,dassnegativeEmo
tionen mehr beachtet werden und psychische
Krankheitenentstehenkönnen. lk

Physiol Behav 2022;
 DOI: 10.1016/j.physbeh.2022.113900

Fünf  Gründebringenunszumemo
tionalenWeinen.Tränenwerdenvergossen,wenn
psychologische Grundbedürfnisse verletzt oder
intensivbefriedigtwerden.DiesgeschiehtbeiEin
samkeit,Machtlosigkeit,Überforderung,Harmonie
oderbeimMedienkonsum(hierbeiFreudentränen
oderTraurigkeitdurchMitgefühl). lk
 Motiv Emot 2022; 46; 404–427 

9 % derJugendlichenzwischen12und17Jahren
begehendigitaleSelbstverletzung:Siepostenano
nymgrausame,peinlicheoderbedrohlicheInhalte
übersichselbst.DieWahrscheinlichkeitfürSuizid
gedankenistbeidiesenJugendlichen5xhöherund
füreinenSuizidversuch15xhöher. lk
 Child Adolesc Ment Health 2022; 

DOI: 10.1111/camh.12574
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